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Uberpriifung einer Fliche auf Kampfmittelbelastung: Friedhofsallee in 23554 Liibeck
(Gemarkung Krempelsdorf, Flur 1, diverse Flurstiicke gemaB Antrag), (Gemarkung
Vorwerk, Flur 6, Flurstiick 28/21, 176)

Sehr geehrte _

auf lhren Antrag vom 28.02.2024 wurde die angefragte Flache luftbildtechnisch unter
Verwendung von allierten Kriegsluftbildern und ggf. zusatzlichen historischen Daten
(Gemeinderecherchen, Fachliteratur, Schadenskarten u. a.) visuell ausgewertet. Diese
Kombination der unterschiedlichen Quellen aus dem Kampfmittelinformationssystem
lassen einen fundierten Rickschiuss auf eine mogliche Kampfmittelbelastung der Flache
nach derzeitigem Informationsstand zu.

1. Ergebnis der Auswertung historischer Daten

Es koénnen keine Zerstdrungen durch Abwurfmunition (Bombentrichter bzw.
Gebaudeschaden) festgestellt werden. Hinweise auf eine militarische Nutzung konnten
ebenfalls nicht erlangt werden. Munitionsfunde in diesem Bereich sind dem
Kampfmittelraumdienst nicht bekannt.

2. Bewertung

Entsprechend der o. g. Auswertung handelt es sich bei der angefragten Flache um keine
Kampfmittelverdachtsflache. Somit besteht fir die durchzufiihrenden Arbeiten aus Sicht
des Kampfmittelraumdienstes kein weiterer Handlungsbedarf.

Es wird darauf hingewiesen, dass Zufallsfunde von Munition nie ganzlich auszuschlief3en
sind (siehe beigefligtes Merkblatt). Dieser Hinweis steht nicht im Widerspruch zur
grundsatzlichen Freigabe der beabsichtigten Bauarbeiten.
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3. Hinwelse

Dieses Schreiben ist bei beabsichtigten Bauarbeiten zumindest in Kopie
mitzufiihren und Berechtigten auf Verlangen vorzuzeigen.

4. Geltungsdauer

Die Gultigkeit der vorliegenden Auskunft ist auf einen Zeitraum von flnf Jahren befristet.
Nach Fristablauf ist bei Bauplanungen zur Errichtung einer baulichen Anlage oder
erdeingreifenden Manahmen fir die angefragte Flache eine erneute Auskunftseinholung
zur Kampfmittelbelastung bei der hiesigen Dienststelle erforderlich. Begrindet wird diese
Vorgehensweise durch den stetigen Zukauf von Kriegsluftbildern, Fortschritte in der
Auswertetechnik und Zugang zu bisher unbekannten Archivalien, die ggf. zu neuen
Erkenntnissen zur potenziellen Kampfmittelbelastung fihren kdnnen.

5. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Verfligung kann innerhalb eines Monats nach Zustellung Klage beim
Schleswig-Holsteinischen Verwaltungsgericht in 24837 Schleswig, Brockdorff-Rantzau-
Straf’e 13 schriftlich, durch Einreichung eines elektronischen Dokuments nach MaRgabe
des § 55a der Verwaltungsgerichtsordnung oder zur Niederschrift der Urkundsbeamtin
oder des Urkundsbeamten der Geschaftsstelle erhoben werden.

Die Klage muss die Klagerin oder den Klager, die Beklagte oder den Beklagten sowie den
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll einen bestimmten Antrag enthalten.
Die zur Begrindung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben und die
angefochtene Verfligung in Abschrift beigeflugt werden.

Falls die Klage schriftlich oder zur Niederschrift erhoben wird, sollen der Klage nebst
Anlagen so viele Abschriften beigefligt werden, dass alle Beteiligten eine Ausfertigung
erhalten konnen.

Flr weitere Fragen stehen wir lhnen gerne zur Verfugung.

Mit freundlichen Grifien
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Merkblatt

Geschichtliche Einordnung:

Zum Ende des Zweiten Weltkrieges war Schleswig-Holstein das letzte nicht durch allilerte
Streitkrafte besetzte Bundesland. Aus diesem Grund zogen sich Wehrmachtseinheiten
dorthin zurlick, um sich anschlieffend aufzulésen und in Kriegsgefangenschaft genommen
zu werden. Das Wissen (ber die bevorstehende Gefangennahme flihrte bei etwa 1,5
Millionen Soldaten dazu, dass diese sich allerorts ihrer Waffen, Munition und Ausristung
entledigten. Weiterhin wurde Munition in Kampfhandlungen verschossen, versprengt oder
auf andere Art entsorgt. Dadurch kann es verbreitet zu Zufallsfunden der vorgenannten
militarischen Gegenstande kommen.

Augenscheinlich schlechter Zustand und starke Rostbildung_sind kein Beleg_flr die
Ungefahrlichkeit eines Kampfmittels.

Wer solche Waffen, Munition oder kampfmittelverdachtige Gegenstande entdeckt,
hat im eigenen Interesse folgende Verhaltensregeln zu beachten:

1. Die Gegenstande dirfen niemals bewegt oder aufgenommen werden.
2. Die Arbeiten im unmittelbaren Bereich sind einzustellen.

3. Der Fundort ist so abzusichern, dass Unbefugte daran gehindert werden, an den
Gegenstand heranzukommen.

4. Die nachstliegende Polizeidienststelle ist iber den Fund zu unterrichten.

5. Die Gegenstédnde dirfen auf keinen Fall zur Polizeidienststelle verbracht werden.
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Angaben zum Antragsteller

Name / Firma Hansestadt Libeck — der Biirgermeister, Bereich Stadtplanung und Bauordnung

PLZ 23552 Ort  Libeck

Straf3e Mihlendamm Hausnummer  10-12
Telefon _ E-Mail _
Rechnungsempfanger

Name

PLZ, Ort

StraBBe, Nr.

¥ Antragsteller ist Rechnungsempfianger

wenn ja, bitte ankreuzen

Angaben zum Eigentiimer

Name / Firma Hansestadt Libeck, Erbpachtnehmer und weitere private Eigentlimer

PLZ Ort

StraBe Hausnummer
Telefon E-Mail

Antragsteller ist Eigentiimer

wenn ja, bitte ankreuzen

Angaben zum Bauvorhaben ¥ Landflichen Wasserflachen

Hansestadt Libeck GemaiB § 2 Abs. 3 der Landesverordnung zur Abwehr von Gefahren fir die ffentliche

bitte auswahlen Sicherheit durch Kampfmittel (Kampfmittelverordnung) in der jeweils geltenden Fassung
ist fir Bauvorhaben, welche in den aufgelisteten Gemeinden verwirklicht werden sollen,
eine kostenpflichtige Auskunft beim Kampfmittelrdumdienst Schleswig-Holstein
einzuholen.

Sonstige Gemeinde Stadtteil St. Lorenz Nord Hier Gemeinde fur (kostenpflichtigen) Antrag auf freiwilliger Basis eintragen.

Art des Bauvorhabens Bauleitplanverfahren 24.08.00 - Friedhofsallee / Ehemalige Stadtgartnerei -
PLZ 23554 Ort  Libeck StraBe  riickwartig Friedhofsallee Nr.
Flur 6 und 1 Flurstiick siehe Bemerkungen

Bei vorhandenen Leitungen Angabe der Verlegetiefe
Ansprechpartner vor Ort _ Telefon (tagsuber) _

Bemerkungen zum Bauvorhaben (Kenntnisse zu bisherigen Bodeneingriffen/Gutachten, Beschreibung des Bodeneingriffs im
geplanten Bauvorhaben, Informationen zu historischen Kriegseinwirkungen usw.)

Unterschrift

Als Anlagen (auch in Kopie) beizufiigen sind:
1. Lageplan mit Einzeichnung der vorhandenen Bebauung und des geplanten Vorhabens mit MaBstab 1:1.000 bis 1:10.000
2. Vollmacht wenn Antragsteller nicht Eigentimer der Flache (siehe Formblatt ,Vollmacht” auf Seite 2)
Den unterschriebenen Antrag (mit Anlagen) richten Sie bitte an:
Vorzugsweise per E-Mail an: kampfmittelraeumdienst@mzb.landsh.de
Landeskriminalamt Schleswig-Holstein, Dezernat 33 - Kampfmittelrdumdienst -, Larchenweg 17, 24242 Felde
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	NameFirma Antragsteller: Hansestadt Lübeck – der Bürgermeister, Bereich Stadtplanung und Bauordnung
	NameFirma Eigentümer: Hansestadt Lübeck, Erbpachtnehmer und weitere private Eigentümer
	PLZ Antragsteller: 23552
	PLZ Eigentümer: 
	Hausnummer Antragsteller: 10-12
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	Straße Antragssteller: Mühlendamm
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	Name Rechnung: 
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	Kontrollkästchen 9: Ja
	Kontrollkästchen 10: Off
	Gemeinden 1: [Hansestadt Lübeck]
	Sonstige Gemeinde: Stadtteil St. Lorenz Nord
	Art Bauvorhaben: Bauleitplanverfahren 24.08.00 - Friedhofsallee / Ehemalige Stadtgärtnerei -
	PLZ Bauvorhaben: 23554
	Ort Seite 2: Lübeck
	Datum Seite 2: 16.04.2024
	Ort Bauvorhaben: Lübeck
	Straße Bauvorhaben: rückwärtig Friedhofsallee
	Flurstück 1: siehe Bemerkungen
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